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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

TTC Weiskirchen II : MTV Urberach 1901 III 
Mittwoch, 08.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Krenz für den MTV Urberach 1901 III in der 
Herren 1. Kreisklasse Gr. West

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des MTV Urberach 1901 III am
Mittwochabend in den Armen: Christian Homann hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:32 Sätze) in der
Herren 1. Kreisklasse Gr. West Partie gegen den TTC Weiskirchen II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TTC Weiskirchen II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Friese, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Berz / Friese ihren Gegnern Einbock /
Homann beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Bihn / Eck und Fentroß / Krenz, bevor das 2:3
feststand. Eher wenig Gegenwehr bekamen Okocha / Ristl im Anschluss beim 11:6, 11:8, 11:6 von
Dieffenbach / Raab. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Volker Berz am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage
gegen Stephan Krenz in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Chancenlos war daraufhin Patrick Bihn gegen Mark Fentroß nicht, aber mehr als
ein 7:11, 9:11, 12:10, 4:11 war nicht zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange mit Sascha Dieffenbach kämpfen musste Stefan
Friese in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Nicolas Okocha und Andreas Einbock, die Nicolas Okocha
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Okocha mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte Elias van Eck im Match
gegen Christian Homann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Eck seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend
nicht bestätigen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Keinen Punkt beisteuern konnte Cedric Ristl im Spiel
gegen Fabian Raab, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Der Start in die Partie hätte für Volker Berz besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Mark Fentroß noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Fentroß nun 3
Siege und 13 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Patrick Bihn verlor
daraufhin sein Spiel indessen gegen Stephan Krenz unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
in drei Sätzen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wiederum Stefan Friese beim 3:0 gegen
Andreas Einbock. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Nicolas Okocha über die 1:3-Niederlage gegen
Sascha Dieffenbach hinweggetröstet werden musste. Nach diesem Einzel steht Okocha somit bei
einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dieffenbach ein 3:7
ausweist. Elias van Eck bekam anschließend seinen Gegner Fabian Raab beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und 8 Niederlagen für
Raab aus. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Homann war für Cedric Ristl letzten
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Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Ristl damit auf 6, während er bislang 0 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Weiskirchen II am 19.03.2023 gegen die TGS Hausen 1897 III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.03.2023 gegen den JSK Rodgau IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Weiskirchen II

Doppel: Berz / Friese 1:0, Bihn / Eck 0:1, Okocha / Ristl 1:0 
Einzel: V. Berz 1:1, P. Bihn 0:2, S. Friese 2:0, N. Okocha 1:1, E. Eck 0:2, C. Ristl 0:2 

 MTV Urberach 1901 III
Doppel: Fentroß / Krenz 1:0, Einbock / Homann 0:1, Dieffenbach / Raab 0:1 
Einzel: M. Fentroß 1:1, S. Krenz 2:0, A. Einbock 0:2, S. Dieffenbach 1:1, F. Raab 2:0, C. Homann 2:
0


